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Die kritische Untersuchung der Liederhandschriften aus dem
Bestand der Basler Humanisten Bonifacius (1495-1565) und
Basilius Amerbach (1533-91 brachte eine Fülle neuer Einsichten. So

konnte der Basler Goldschmied Jacob Hagenbach (1535-65)
als Kopist identifiziert werden. Durch kodikologische und paläo-
graphische Untersuchungen sowie Archivstudien erscheinen
Entstehung, Inhalt und Bedeutung der Quellen in neuem Licht. Die

Berücksichtigung der Textsammlung des Basler Mediziners Felix

Platter (1536-1614) führte zu neuen aufführungspraktischen
Erkenntnissen über Handschriften ohne Text aus dem deutschen
Sprachbereich. Ein bibliographischer Katalog rundet die Studie
ab, die einen Einblick in den musikalischen Horizont dieser
prominenten Basler Bürger bietet,
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